
BALKONSOLAR
UNSER PROJEKT

ÜBER UNS

Mit Ihrer Hilfe bringen wir die
Energiewende in Freiburg voran. 

Alles auf einen Blick:
Die Ausstattung von bis zu 30
Balkonen mit stecker-fertigen
Solaranlagen.
Die Anlagen werden kostenfrei
montiert und überlassen.
Wir kümmern uns um
Organisation und Umsetzung.
Erforderlich ist lediglich die
Zustimmung zur Installation.

Sie stellen Ihre Balkone für unser
soziales Projekt zur Verfügung und
gewinnen ein Leuchtturmprojekt
mit Strahlkraft für Ihr
Unternehmen.

Die Balkonsolar-Ausstattung wird
durch die Balkonsolarförderung
der Stadt Freiburg finanziert und
den restlichen Eigenanteil tragen
wir aus eigenen Fördergeldern und
Spenden.

Wie sind die Projektgruppe
Solarcamp Freiburg innerhalb
des fesa e.V. 

In den vergangenen Jahren
führten wir fünf Ausbildungs-
camps durch, um Interessierten
einen Einstieg ins Solarhandwerk
zu geben. So konnten wir
insgesamt 125 Personen zu
Montagehelfer*innen ausbilden.

Diese fachlichen Kompetenzen
und praktischen Erfahrungen
nutzen wir nun für unser neues
Projekt.

DIE FINANZIERUNG

Kontakt
Isabella Goletzko (Geschäftsführerin,
fesa e.V.): goletzko@fesa.de
Solarcamp Freiburg:
balkonsolar@solarcamp-freiburg.de
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